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Sitzungsprotokoll 
der 

Gemeinderatssitzung 
 
 
 
Donnerstag, 17.03.2022 
19:00 Uhr bis 20.50 Uhr 
Gemeindesaal, Schulgasse 6 
 
 
Anwesend sind: 

1. Bgm. Bernhard Karnthaler 

2. Vbgm. Heide Lamberg  

3. David Diabl 

4. Markus Kitzmüller-Schütz 

5. Celine Anzur 

6. Bianca Dachler 

7. Sabina Doria 

8. Christoph Fingerlos 

9. Manfred Grimm 

10. Markus Grabner 

11. Philipp Simpliceanu 

12. Martin Karnthaler 

13. Bernd Tuchschmidt 

14. Jochen Panzenböck 

15. Franz Splitek 

16. Angelika Pürrer 

17. Wolfgang Haider 

18. Johann Dorfmeister 

19. Kurt Flatischler 

20. Dieter Dolesch 

 
 
 
 

 
Entschuldigt abwesend: 
 

- Carina Brandlhofer 
- Karl Brandlhofer 
- Anton Deibl 

Unentschuldigt abwesend: 
 

 
Schriftführer: Bernhard Jeitler-Haindl, MSc 
 
weiters anwesend: Mario Bujak 
 
 
 
Die Einladungskurrende ist von allen Mitgliedern des Gemeinderates gefertigt bzw. wurde per 
E-mail bestätigt, anwesend sind 20 Gemeinderäte, somit ist die Sitzung beschlussfähig. 
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Tagesordnung 
 
 
 

TOP. 1  Protokoll GR-Sitzung 16.12.2021 

TOP. 2  Bericht Sozialfond 

TOP. 3  Bericht Prüfungsausschuss 

TOP. 4  Rechnungsabschluss 2021 

TOP. 5  Gebarungsbericht Land NÖ 

TOP. 6  Erteilung Leitungsrecht NÖGIG 

TOP. 7  Übernahmen in das öffentliche Gut 

TOP. 8  Entwidmungen aus dem öffentlichen Gut 

TOP. 9  Aktualisierung Steuerungssystem WVA und ABA 

TOP. 10  Ankauf eines E-Bauhoffahrzeuges 

TOP. 11  Rezertifizierung „Familienfreundliche Region“ 

TOP. 12  Auftrag zur Konzepterstellung Bildungscampus 

TOP. 13  Mitverlegung Straßenbeleuchtung und Asphaltierungen 

TOP. 14  Vereinbarung Errichtung und Beteiligung Löschteich 

TOP. 15  Sonderkatastrophenschutzplan Pitten-Wasserverband 

TOP. 16  Ankauf und Errichtung Weg Schwanengasse 

TOP. 17  Straßenbau Gewerbepark 

TOP. 18  Antrag SPÖ und FPÖ gem. § 46 (1) NÖ GO 

 

 
 
 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler erklärt zu Beginn der Sitzung, dass der ursprüngliche 
Tagesordnungspunkt 16 „Protokoll GR-Sitzung 16.12.2021“ abgesetzt wird, da dieser doppelt 
in der Tagesordnung angeführt wurde. 
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Erweiterung 
 

Bürgermeister Bernhard Karnthaler stellt einen Dringlichkeitsantrag gem. § 46, Abs. 3 NÖ 
Gemeindeordnung (Beilage A): 
 

Antrag 
Bürgermeister 

Ich beantrage hiermit die Aufnahme eines weiteren 
Verhandlungsgegenstandes zur heutigen Gemeinderatssitzung, und 
zwar: 

unter Top 16 Ankauf und Errichtung Weg Schwanengasse 

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 
 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler stellt einen Dringlichkeitsantrag gem. § 46, Abs. 3 NÖ 
Gemeindeordnung (Beilage B): 
 

Antrag 
Bürgermeister 

Ich beantrage hiermit die Aufnahme eines weiteren 
Verhandlungsgegenstandes zur heutigen Gemeinderatssitzung, und 
zwar: 

unter Top 17 Straßenbau Gewerbepark 

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 
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Erledigung 
 
 

1) Protokoll GR-Sitzung 16.12.2021 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2021 ist jedem Gemeinderatsmitglied 
zugegangen. Es wurden keine schriftlichen Einwände gegen das Protokoll vorgebracht.  
 
Damit gilt das Protokoll als genehmigt. 

 

2) Bericht Sozialfond 

Der Sozialfond der Gemeinde hat per 31.12.2021 einen Kontostand von € 1.308,40.  
Im Jahr 2021 wurden Spenden und Dotationen der Gemeinde in Höhe von € 11.861,90 
eingenommen.  
Die Auszahlungen beliefen sich auf € 15.475,-. 
 
Details sind der Beilage C zu entnehmen.  

 

3) Bericht Prüfungsausschuss 

Der Prüfungsausschuss hat am 9.3.2022 eine Sitzung durchgeführt.  
Geprüft wurden der Rechnungsabschluss 2021 und Mieteinnahmen von Gemeindeobjekten.  
 
Details sind der Beilage D zu entnehmen.  
 
Bgm. Karnthaler nimmt den Bericht zur Kenntnis.  

 

4) Rechnungsabschluss 2021 

 

Kassenbestand per 31.12.2021:  Bar   €         4.720,06 

      Giro   € 1.177.714,80 

      Anlagekonto  €                6,81 

      Flüchtlingshilfe €         1.835,71 

      Mietkautionen €       12.064,92 

      RL Wasserl.  €       81.648,27 

      RL Abwasserbes. €     192.195,45 

      RL Festsaal  €       35.906,74 

      RL HH allgemein €     201.931,48 

      RL HH allgemein €            234,98 

      Gesamtsumme € 1.708.259,22 
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Ergebnishaushalt 
 
Erträge       € 9.164.287,60 
Aufwendungen      € 8.579.090,60 
Nettoergebnis       €    585.197,00 
Summe Haushaltsrücklagen     €      96.152,22 
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen   €    681.349,22 
 
 
Finanzierungshaushalt 
 
Einzahlung operative Gebarung    € 8.827.029,16 
Auszahlungen operative Gebarung    € 7.441.057,65 
Geldfluss aus der operativen Gebarung   € 1.385.971,51 
 
Einzahlungen investive Gebarung    €    271.279,01 
Auszahlungen investive Gebarung    € 1.347.753,45 
Geldfluss aus der investiven Gebarung   €-1.076.474,44 
 
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  €             0,00 
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  €     81.399,91 
Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit   €    -81.399,91 
 
Einzahlungen der nicht voranschlagswirksamen Gebarung €  2.343.211,10 
Auszahlungen der nicht voranschlagswirksamen Gebarung € 2.403.928,27 
Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung €     -60.717,17 
 
Veränderung an liquiden Mittel    €    167.379,99 
  
Investitionstätigkeit 

 

Gemeindestraßenbau  €     500.079,50 

Land- und forstw. – Wegebau  €       42.491,91 

Ortskanalisation €       53.186,73 

Sanierung Wasserversorgung  €       42.992,51 

Ortszentrum €     199.125,54 

Umbau Arztordination Hauptstr. €     402.116,18 

 

Der Schuldenstand per 31.12.2021 beträgt € 4.191.977,66. 

Neue Darlehen wurden keine aufgenommen. 

Die Gemeinde haftet mit € 390.165,73 für Bauten des Abwasserverbandes. 

Aufgrund einer Novelle zur NÖ GHVO musste auch das Haushaltspotenzial des RA 2020 neu 
berechnet werden. Da das Ergebnis dieser Neuberechnung als Ausgangsbasis für die 
Berechnung 2021 dient. 
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Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungsabschluss 
2021 genehmigen.  

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

5) Gebarungsbericht Land NÖ 

Im Herbst 2021 wurde eine Prüfung gem. § 89 (2) NÖGO vom Amt der NÖ Landesregierung 
durchgeführt. Der Prüfbericht ist am 28.12.2021 beim Gemeindeamt eingelangt.  
 
Bgm. Karnthaler und Amtsleiter Bernhard Jeitler-Haindl tragen den Prüfbericht vor und 
bringen diesen wie vorgesehen dem Gemeinderat zur Kenntnis.  
 
Der Prüfbericht liegt unter Beilage E bei.  

 

6) Erteilung Leitungsrecht NÖGIG 

Die Glasfaseranschlüsse für die Wohnblöcke in der Augasse sollen über den „Bertl-Spielplatz“ 
verlegt werden, damit die Bewohner der Häuser auch einen Glasfaseranschluss erhalten 
können.  
Dafür wird ein Leitungsrecht der NÖGIG von der Gemeinde benötigt. Dazu liegt eine 
Vereinbarung vor. 
Details sind der Beilage F zu entnehmen.  
 

Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge die vorliegende Vereinbarung (Beilage 
F) zur Erteilung eines Leitungsrechts genehmigen. 

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

7) Übernahmen in das öffentliche Gut 

Für den Abschluss des Hochwasserschutzdammes entlang der Leitha sind u.a. die 
entsprechenden Vermessungen und Grenzverhandlungen durchgeführt worden. Nun gilt es 
den Grundbuchsstand zu aktualisieren und Flächen in das öffentliche Gut zu übernehmen.  
Dazu liegt die entsprechende Verordnung vor – Beilage G.  
 
Nachfolgend eine zusammenfassende Darstellung der Teilflächen aus den Plänen.  
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Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge die vorliegende Verordnung (Beilage G) 
genehmigen.  

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

8) Entwidmungen aus dem öffentlichen Gut 

Für den Abschluss des Hochwasserschutzdammes entlang der Leitha sind u.a. die 
entsprechenden Vermessungen und Grenzverhandlungen durchgeführt worden. Nun gilt es 
den Grundbuchsstand zu aktualisieren und Flächen aus dem öffentlichen Gut zu entwidmen.  
Dazu liegt die entsprechende Verordnung vor – Beilage H.  
 
Nachfolgend eine zusammenfassende Darstellung der Teilflächen aus den Plänen.  
 

 
 

Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge die vorliegende Verordnung (Beilage H) 
genehmigen. 

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

9) Aktualisierung Steuerungssystem WVA und ABA 

Für die bestehende Wasserversorgung soll eine neue Steuerungssoftware inkl. Hardware und 
Sensoren angekauft werden. Es werden div. Anpassungen vorgenommen und die 
Übertragung mittels Glasfaser und Mobilfunk vorbereitet.  
 
Die Details sind dem Angebot bzw. Leistungsverzeichnis – Beilage I - zu entnehmen. 
 
Für die Anlagen sind noch 3 Glasfaseranschlüsse notwendig – am Vitalplatz, Mühlbachgasse 
und Hubertusgasse.  
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Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge die Firma Schubert auf Basis des 
vorliegenden Angebots (Beilage I) beauftragen.  
Weiters möge er die Bestellung von 3 Glasfaseranschlüssen der 
NÖGIG (Vitalplatz, Mühlbachgasse, Hubertusgasse – 600,-) 
inkl. Verkabelung genehmigen.  

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

10) Ankauf eines E-Bauhoffahrzeuges 

Ein Bauhoffahrzeug soll angeschafft werden. Das Fahrzeug soll vorzugsweise für die Kollegen 
vom Wasser verwendet werden.  
Da sich die Gemeinde selbst zur E-Mobilität verpflichtet hat, wurden E-Fahrzeuge gesucht.  
Als Bestbieter im Rahmen einer Bestellaktion der ENU wurde OPEL nominiert.  
Das Fahrzeug über diese Beschaffungsvariante zu bestellen würde etwa 9 Monate dauern. 
Alternativ wurde das gleiche Fahrzeug bei Opel Ebner in Felixdorf gefunden, der mehrere 
Fahrzeuge lagernd hat.  
Daher soll dieses Fahrzeug direkt bei Opel Ebner, auf Basis des vorliegenden Angebots, 
angekauft werden – Details siehe Beilage J. 
Eine Förderung in Höhe von € 10.500,- wurde ebenso beantragt.  
Für das mitgeführte Werkzeug und Material sollen eine entsprechende Werkzeugwand bzw. 
Dachträger bei der Firma Sortimo eingebaut werden. Hier liegt noch kein Angebot vor. 
 

Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge das Bauhoffahrzeug von Auto Ebner  
auf Basis des vorliegenden Angebots (Beilage J) ankaufen. 
Weiters werden Umbauten für Fahrzeugeinrichtungen in Höhe 
von max. 8.000,- bei der Fa. Sortimo genehmigt.  

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 
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11) Rezertifizierung „Familienfreundliche Region“ 

Die Gemeinde möchte wieder die Rezertifizierung „Familienfreundliche Region“ erlagen.  
Ebenso möchte man eine „Kinderfreundliche Region“ werden.  
Dazu ist die Teilnahmevereinbarung abzuschließen. Details sind der Beilage K zu entnehmen.  
 

Antrag 
Bürgermeister 

Die Gemeinden Bad Erlach, Bad Fischau-Brunn, Katzelsdorf, 
Lanzenkirchen, Wöllersdorf-Steinabrückl und die Stadt Wiener 
Neustadt sind seit 2017 eine gemeinsame familienfreundliche 
Region („Stadt & Land mitanand“-familienfreundliche Region 
Wiener Neustadt). 
Lanzenkirchen beschließt die Teilnahme am Re-Audit 
„familienfreundliche Region“ und die neue Zertifizierung 
„kinderfreundliche Region“. 
In diesem Zusammenhang wird die Teilnahmevereinbarung 
zwischen der Gemeinde Lanzenkirchen und der Familie & Beruf 
Management GmbH (FBG), 1020 Wien, Untere Donaustraße 13 
- 15/3, abgeschlossen. 
Die Kosten für die Begutachtung betragen EUR 1.550,-- zzgl. 
Ust. und Reisekosten, wovon 50% der Netto-Gutachterkosten 
von der FBG übernommen werden. Die Begutachtungskosten 
werden zu gleichen Teilen von den teilnehmenden Gemeinden 
getragen. 

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

12) Auftrag zur Konzepterstellung Bildungscampus 

Um den Schulstandort bzw. die Unterbringung von Hort und Musikschule zu verbessern soll 
ein Konzept für einen möglichen Bildungscampus erstellt werden.  
Es könnten ggf. die Volkschule erweitert werden um Platz für Musikschule und Hort zu 
schaffen. Ebenso soll die NMS saniert werden.  
Details sind der Beilage L und M zu entnehmen.  
 

Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge die SMP ZT GmbH und die Firma Kluwes 
auf Basis der vorliegenden Angebote (Beilage L und M) für die 
Erstellung eines Konzepts für Umbauten im Schulbereich 
beauftragen.  

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

13) Mitverlegung Straßenbeleuchtung und Asphaltierungen 

Für die Mitverlegung der Straßenbeleuchtung und Asphaltierung der Gehwege sind die 
freigegebenen Mittel zum größten Teil ausgeschöpft.  
 
Daher soll wieder eine Summe von € 300.000,- freigegeben werden.  
Im Voranschlag ist beim Straßenbau ein entsprechender Betrag vorgesehen.  
Die nachfolgende Darstellung zeigt die bisherigen Ausgaben und freigegebenen Mitteln. 
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Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge einen Betrag von € 300.000,- für die 
Mitverlegung von Straßenbeleuchtungskabel und 
Asphaltarbeiten im Zuge des Glasfaserausbaues genehmigen.  

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

14) Vereinbarung Errichtung und Beteiligung Löschteich 

Herr Gerhard Fuchs wird einen Teich zwischen der Bahnlinie und des Föhrenwalds errichten. 
Dieser Teil kann und soll zusätzlich noch als Löschteich genutzt werden. Die Notwendigkeit 
wurde gemeinsam mit dem Bezirksfeuerwehrkommando besprochen.  
Es wurde eine gemeinsame Vereinbarung aufgesetzt, die die Nutzung und Kostenbeteiligung 
regelt.  
Details sind der Beilage N zu entnehmen.  
 

Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge die vorliegende Vereinbarung (Beilage 
N) mit Herrn Fuchs betreffend des Löschteichs genehmigen.  

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

15) Sonderkatastrophenschutzplan Pitten-Wasserverband 

Der Pitten-Wasserverband wird einen Sonderkatastrophenschutzplan erstellen. Jede 
Mitgliedsgemeinde verpflichtet sich an der Mitarbeit bzw. an der finanziellen Beteiligung.  
Dafür ist ein Beschluss zu fassen.  
Details zum Zweck und Inhalt bzw. für den Ablauf sind der Beilage O zu entnehmen.  
 

Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat beschließt, dass sich die Marktgemeinde 
Lanzenkirchen am Projekt des Wasserverbandes Pitten 
“Sonderkatastrophenschutzplan – Hochwasser“ beteiligt und 
beauftragt die Bietergemeinschaft Hydro Ingenieure 
Umwelttechnik GmbH und das Ingenieurbüro Perzplan mit der 
Erstellung dieses Planes laut ihrem Angebot vom 24.1.2022 und 
einer Angebotssumme in der Höhe von € 99.697,05 inkl. Ust. 
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unter Beachtung der einschlägigen Richtlinien der NÖ 
Landesregierung. 
Die Marktgemeinde Lanzenkirchen verpflichtet sich an der 
Erstellung im eigenen Interesse mit Personalleistungen 
mitzuwirken (z.B. Erhebung von Daten) und übernimmt unter 
Anderem die koordinierende Funktion bei der Einberufung von 
notwendigen Besprechungen und Arbeitstreffen mit den lokal 
ansässigen Einsatzorganisationen. 
Zur Unterstützung der Planungstätigkeit können auch externe 
Dienstleister herangezogen werden. 
Die Förderung des Landes ist von den Gemeinden zu 
beantragen (Verwendung des Antragsformulares) im Wege des 
Wasserverbandes und kann nach Zusicherung und Annahme 
dieser und nach Vorlage von saldierten Rechungen wiederum 
im Wege des Wasserverbandes in der Höhe von max. 2/3 in 
Anspruch genommen werden. 

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

16) Ankauf und Errichtung Weg Schwanengasse 

Aufgrund der Sperre des Durchgangs der GEBÖS in der Schwanengasse besteht nun keine 
Möglichkeit für die Siedlung auf den Radweg zu gelangen. Der Umweg dafür ist nur über die 
Weidengasse möglich.  
Daher soll ein Weg errichtet werden. Dazu wurde mit Fam. Fromwald, Eigentümer der 
Liegenschaften 67/1 und 66/2 KG Kleinwolkersdorf ein Gespräch geführt.  
Sie wären bereit, einen bis zu 3,5 Meter breiten Streifen zu verkaufen (€ 11,-/m²).  
Die Kosten für Wegerrichtung und rechtliche Durchführung etc. sind vollständig von der 
Gemeinde zu tragen.  
 
Es gibt 2 Varianten für einen Weg – siehe nachfolgende Abbildung. Bei einem 
Lokalaugenschein soll mit Fam. Fromwald die beste Lösung gefunden werden.  
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Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge den Ankauf  
(€ 11,-/m²) und die Errichtung eines Weges (max. 3,5 m breit) 
auf den Grundstücken 67/1 und 66/2 KG Kleinwolkersdorf 
genehmigen.  

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

17) Straßenbau Gewerbepark 

Für die Neuerrichtung bzw. Erweiterung von Kanal, Wasser und Straßen im Gewerbepark 
(Bereich Fa. Altmann und Ostermann) liegt ein Angebot der Fa. Pusiol vor. Die Straße soll 
aktuell noch nicht vollständig hergestellt werden. Die Oberfläche kommt zu einem späteren 
Zeitpunkt.  
Details sind der Beilage P zu entnehmen.   
 

Antrag 
Bürgermeister 

Der Gemeinderat möge die Firma Pusiol mit den 
Erdbewegungen im Gewerbepark laut Angebot (Beilage P) 
beauftragen.  

Beschluss Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmung Einstimmig 

 

18) Antrag SPÖ und FPÖ gem. § 46 (1) NÖ GO 

Es wurde ein eigener Tagesordnungspunkt gem. § 46 (1) NÖ GO beantragt. Die Details des 
Antrags sind der Beilage Q zu entnehmen.  
Die nachfolgenden Anträge stehen zur Diskussion.  
 

 
 

Antrag GGR 
Diabl 

Der Gemeinderat möge eine Sitzungsunterbrechung von 10 
Minuten beschließen. 

Beschluss Der Antrag wird angenommen 

Abstimmung Einstimmig 

 
 
Nach allgemeiner Diskussion über Für und Wider werden die beiden Anträge abgestimmt. 
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Antrag gem. 
Beilage 

 

 

Beschluss Der Antrag wird abgelehnt. 

Abstimmung 5 JA, 15 NEIN (VP) 

 
 

Antrag gem. 
Beilage 

 

 

Beschluss Der Antrag wird abgelehnt. 

Abstimmung 5 JA, 15 NEIN (VP) 

 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20.50  
 
 
 

Bürgermeister       Schriftführer 
 
 
 

GGR Kitzmüller   GGR Haider   GR Deibl 
 
 
































































